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NÜNSCHWEILER. Die Ersten Herren
der Tischtennisfreunde Franken-
thal (TTF) haben am Samstag in der
Oberliga ihre Pflichtaufgabe beim
stark abstiegsgefährdeten und im-
mer noch sieglosen TTC Nünschwei-
ler (jetzt 2:24 Punkte) mit einem
9:3-Auswärtssieg souverän gelöst.

Beide Teams traten ersatzge-
schwächt an, was am Ende ein Vor-
teil für Frankenthal war, da die von
den Herren II eingesetzten Spieler
Christos Dimitriou und Robert Si-
mon ihre Einzel gewinnen konnten.
Durch den Sieg behaupten die TTF-
Herren mit 19:7 Punkten weiterhin
Platz drei mit zwei Minuspunkten
Rückstand auf den TTC Wehrden
(19:5), der den von den Frankentha-
lern angestrebten Relegationsplatz
zwei belegt.

Bei Nünschweiler fehlte neben
Spitzenspieler Thomas Müller auch
Andy Halinski, Frankenthal trat ohne
Lienhard Scholz und Christian Sto-

fleth an. „Nachdem wir in der Halle
die Aufstellung von Nünschweiler ge-
sehen hatten, stand der Sieg für uns
eigentlich schon fest. Positiv ist zu er-
wähnen, dass unsere Ersatzspieler
wichtige Einzel gewonnen haben.
Sonst wäre es noch einmal eng ge-
worden“, lobte Mannschaftsführer
Markus Lerch seine Mitspieler Chris-
tos Dimitriou und Robert Simon.

In den Doppeln lief es mit den un-
gewohnten Formationen nicht rund.
Nur das eingespielte Doppel Camp-
bell/Langstein gewann in vier Sät-
zen. Pfannebecker/Simon und Lerch/
Dimitriou mussten sich deutlich ge-
schlagen geben. „Wir dachten eigent-
lich, dass ich mit Christos Dimitriou
gewinnen kann, aber es hat von An-
fang an nicht harmoniert“, berichte-

te Lerch nach der klaren Dreisatznie-
derlage gegen Mayer/Schulz.

Trotz des 1:2-Fehlstarts nach den
Doppeln war der Sieg nie in Gefahr.
Dafür war das TTF-Team gerade auf
den vorderen Positionen zu stark be-
setzt. Die Einzel im oberen und mitt-
leren Paarkreuz gingen glatt an die
Frankenthaler. Besonders Jens Lang-
stein bot gegen Nünschweilers Spit-
zenspieler Thomas Veith eine starke
Vorstellung und gewann mit 11:7,
13:11 und 11:9 überraschend deut-
lich. Als danach auch noch Christos
Dimitriou und Robert Simon ihre Ein-
zel im hinteren Paarkreuz jeweils in
fünf engen Sätzen gewinnen konn-
ten, war die Vorentscheidung zu
Gunsten der TTF-Herren gefallen.

„Es war wichtig, dass beide Einzel
gewonnen wurden. So sind wir mit
einer klaren 7:2-Führung statt nur
mit einem knappen 5:4 in den zwei-
ten Einzeldurchgang gegangen. Bei-
de haben nie aufgegeben und ent-
schlossen und mutig gespielt“, freu-

te sich Markus Lerch über die vorent-
scheidenden Siege der Pfalzligaspie-
ler. In den weiteren Einzeln holten
dann Robin Campbell und Frank Pfan-
nebecker mit etwas Mühe in vier Sät-
zen die noch fehlenden Punkte zum
klaren Auswärtssieg, während Jens
Langstein in einem „hochklassigen
Spiel mit starken Ballwechseln“, so
Markus Lerch, gegen Lars Wolf am
Ende etwas unglücklich mit 11:13
im fünften Satz unterlag.

Am nächsten Wochenende steht
mit dem Auswärtsspiel in Nieder-
linxweiler und der Begegnung zu
Hause gegen die TTF Besseringen ein
Doppelspieltag an. (abw)

SO SPIELTEN SIE
TTC Nünschweiler – TTF Frankenthal 3:9
Doppel: Veith/Wolf – Pfannebecker/Simon 3:1, Lang/
Weidler – Campbell/Langstein 1:3, Mayer/Schulz –
Lerch/Dimitriou 3:0
Einzel: Veith – Langstein 0:3, Wolf – Campbell 1:3,
Lang – Lerch 0:3, Weidler – Pfannebecker 0:3, Mayer –
Simon 2:3, Schulz – Dimitriou 2:3, Veith – Campbell
1:3, Wolf – Langstein 3:2, Lang – Pfannebecker 1:3

BELLHEIM. „Glück im Unglück“ hat-
ten die Badmintonspieler des TV
Kleinniedesheim laut Kapitän Erik
Rehmann beim 4:4-Unentschieden
beim Tabellenachten FK Mardi Bell-
heim am Samstagabend. Da die
Konkurrenz ebenfalls patzte, blei-
ben die Kleinniedesheimer dank
des gewonnenen Punktes auf dem
vierten Tabellenplatz der Verbands-
klasse.

Das Team um Erik Rehmann war
nach dem Spiel „sehr enttäuscht:
Wir sind extrem gut gestartet und ha-
ben zu Beginn engagiert und konzen-
triert gespielt“, erläuterte der Kapi-
tän und lobte die drei Siege im ers-
ten und zweiten Herrendoppel so-
wie im Damendoppel. Doch das
Spiel verlief anschließend nicht im
Sinne der Kleinniedesheimer, die
durch die Niederlagen in zwei Her-
reneinzeln und dem Dameneinzel ih-
ren Vorsprung verspielten. „Nach
dem 3:0-Start waren wir sehr ent-
täuscht, weil wir gerade in den Ein-
zelspielen im Hinspiel sehr stark auf-
getreten sind. Wahrscheinlich waren
wir ein bisschen zu locker und zu
selbstbewusst und haben dadurch
das Spiel aus der Hand gegeben“, ana-
lysierte Rehmann.

Immerhin konnte Conrad Kärger
in seinem Einzel im entscheidenden
dritten Satz einen Punkt für die Gäs-
te aus Kleinniedesheim retten. Die
abschließende Mixed-Niederlage
von Erik Rehmann und Britta Drechs-
ler ergab am Ende das 4:4: „Im ers-
ten Satz waren wir noch dran, aber
im zweiten Satz haben wir nicht gut
gespielt“, erläuterte Rehmann.

Trotz des Remis stehen die Klein-
niedesheimer – nun mit einem
Punkt Vorsprung auf die direkten
Verfolger TuS Nackenheim und TV
Hechtsheim – auf dem vierten Rang.
Vor den beiden entscheidenden Spie-
len gegen TV Mainz-Zahlbach und
den Post SV Bad Kreuznach pausiert
der Spielbetrieb in der Verbandsklas-
se bis Ende Februar. „Ich würde ger-
ne weiterspielen, weil die Doppel-
spieltage nicht sehr angenehm sind“,
machte der TVK-Kapitän deutlich.
Doch die Pause bedeutet für die Spie-
ler nicht unbedingt spielfreie Zeit:
„Der Verband nutzt diese, um Rang-
listen- und Altersklassenturniere aus-
zutragen, bei denen auch Diana Huy,
Michael Hahn und Klaus Jethon teil-
nehmen werden.“ (nhe)

MUTTERSTADT. Der TuS Gerolsheim
bleibt in der Kegel-Landesrunde für
Ü-50-Teams weiter auf Titelkurs. Am
dritten Spieltag im Kegelcenter Mut-
terstadt landete Gerolsheim mit 2662
Kegeln in der Tageswertung bereits
zum dritten Mal auf Platz eins. Da-
durch konnte der Vorsprung auf die
Verfolger auf neun Punkte ausgebaut
werden. Dies ist für den letzten Spiel-
tag am 11. März in Pirmasens eine
absolut sichere Bank. Überragend in
der kompakt auftretenden Mann-
schaft war Jürgen Nickel mit fantasti-
schen 500 Kegel. Weiter spielten: Ro-
land Walther 456, Alain Karsai 446,
Peter Gögel 440, Roland Bodes 424
und Armin Keller 392. (edk)

Fußball: TuS II stark,
Rot-Elf mit Problemen
DIRMSTEIN. In guter Form zeigte
sich die zweite Fußball-Mannschaft
des TuS Dirmstein, die ein Testspiel
beim Kreisklasse-Rivalen ASV Mörsch
II mit 3:1 gewann. Dabei feierten die
Neuzugänge Christian Kohl (SV Wei-
senheim am Sand), Danny Fruth und
Steven Karacaidis (beide VfR Franken-
thal II) ihren Einstand im TuS-Trikot.
Karacaidis gelang gleich ein Doppel-
pack. Die erste Dirmsteiner Mann-
schaft (Bezirksklasse) tat sich gegen
sehr gut stehende Mörscher (Kreisli-
ga) schwer: 1:1 (Manuel Fruth). Das
Team von Trainer Michael Rot erspiel-
te sich zwar viele Chancen, war aber
im Abschluss zu schwach.

Am Samstag geht es gegen den
Verein von Ex-Spieler Manuel Loch-
brunner, der die Dirmsteiner im Win-
ter verlassen musste: Anstoß beim
SV Bad Dürkheim (Bezirksklasse Mit-
te) ist um 15 Uhr. Ab 13 Uhr spielt
der TuS II gegen Dürkheim II. Am
Sonntag tritt Dirmstein I erneut an:
Dann wird der TuS um 14.30 Uhr bei
der VT Frankenthal (Kreisklasse) er-
wartet. (rhp)

Fußball: ASV-Nachwuchs
gewinnt Hallenturnier
HESSHEIM. Die Fußball-A-Junioren
des ASV Heßheim haben das Hallen-
turnier von Fortuna Mombach ge-
wonnen. Die Heßheimer bezwangen
im Endspiel denTSV Schott Mainz mit
3:2. Die Torschützen waren zweimal
Daniel Meyer und einmal Dennis Ul-
tes. (gsk)
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Kegeln: Gerolsheim
kurz vorm Titelgewinn

SINDELFINGEN. Die süddeutschen
Leichtathletik-Hallenmeisterschaf-
ten der U 18 im Glaspalast von Sin-
delfingen brachten für das mit
Lena Schreiber, Sophie Bressler und
Immanuel Reidick startende Aufge-
bot des MTSV Beindersheim einen
sehr erfreulichen Abschluss der
diesjährigen Hallensaison.

Sensationell mutet dabei das Ergeb-
nis von Hochspringer Immanuel Rei-
dick an, der mit im zweiten Versuch
übersprungenen 1,90 Meter seine ei-
gene Körpergröße überfloppte und
hinter den bayerischen Favoriten
aus Sigmaringen und Augsburg ei-
nen hervorragenden vierten Platz un-
ter der süddeutschen Springerelite
erringen konnte. Reidick steigerte da-
mit seine Bestleistung innerhalb von
zwei Wochen um 15 Zentimeter. Mit
der ihm eigenen Lockerheit hatte der
talentierte Hochspringer schon die
Einstiegshöhe von 1,75 Meter sowie
die 1,85 Meter im ersten Versuch
überquert.

Auch Siebenkämpferin Lena Schrei-
ber bestätigte mit Rang sieben ihre
tolle Form im Hochsprung. Die Ein-
stiegshöhe von 1,55 Meter und 1,60
Meter übersprang auch sie im ersten
Versuch, bevor die Beindersheim-
erin an ihrer Bestleistung von 1,64
Meter knapp scheiterte und damit
auch den vierten Platz im leistungs-
starken Spezialistinnenfeld nur haar-
scharf verpasste.

Für Sophie Bressler ging es als Hür-
densprinterin des jüngeren Jahr-
gangs vor allem darum, weitere Er-
fahrungen mit den neuen Hürdenab-
ständen zu sammeln und sich im Ver-
gleich mit der meist um ein Jahr älte-
ren Leistungsspitze zu messen. Mit
9,11 Sekunden gelang Bressler als
Vorlauffünfte eine neue persönliche
Bestleistung über die 60 Meter Hür-
den, mit der sie sich jedoch nicht für
den Endlauf qualifizieren konnte.

Aufgrund der in der Hallenrunde
gezeigten Leistungen sehen die Bein-
dersheimer optimistisch der Freiluft-
saison entgegen. (rhp)Immanuel Reidick landete auf dem vierten Platz.  FOTO: GÖRLITZ

In den Doppeln lief es nicht
rund. Nur die Formation
Campbell/Langstein punktete.

15 Zentimeter mehr in zwei Wochen
LEICHTATHLETIK: Beindersheimer Hochspringer Immanuel Reidick glänzt bei süddeutscher Meisterschaft

Kleinniedesheim nach
3:0-Führung zu locker

Ersatzspieler behalten die Nerven
TISCHTENNIS: Dimitriou und Simon steuern wichtige Punkte zum 9:3-Sieg der TTF-Oberliga-Herren bei
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Rund 580.000 Euro hat der
Kreiswohnungsverband
Rhein-Pfalz (KWV) in die Sa-
nierung seines Mehrfamilien-
hauses in der Von-Denis-Stra-
ße in Limburgerhof inves-
tiert.

Das Gebäude mit 18 Wohnun-
gen stammt laut KWV aus den
80er Jahren und wurde seiner-
zeit in Betonbauweise errich-
tet. Im vergangenen Jahr wur-
de die komplette Fassade mit
einem Wärmedämmverbund-
system versehen, berichtet Ge-
schäftsführerin Rosemarie Hel-
tewig. Zudem wurden das
Flachdach und die Kellerdecke
gedämmt.

Die Wohnungen erhielten
dreifachverglaste Fenster. Die
energetischen Maßnahmen
stellten den Schwerpunkt der
Sanierung dar. Darüber hinaus
wurden auch der Aufzug mo-
dernisiert und eine Rampe für
den barrierefreien Zugang zum
Haus angebaut. Neue Türen an
den Eingängen zum Haus und
zu den Wohnungen sowie eine
Neugestaltung der Außenanla-
ge und des Wohnumfelds run-
deten die Sanierung ab.

Die Energiebilanz würde
nach der energetischen Sanie-
rung fast einem Neubau ent-
sprechen, betonte Geschäfts-
führerin Rosemarie Heltewig.
Laut Energieausweis beträgt
der aktuelle Energiebedarf zwi-
schen 85 und 95 Kilowattstun-
den pro Quadratmeter und
Jahr. Das sei eine gravierende
Verbesserung gegenüber den
Werten vor der Sanierung, die
zwischen 255 und 281 Kilo-
wattstunden lagen. Insgesamt

könnten 700 Tonnen Kohlendi-
oxid-Emissionen jährlich einge-
spart werden, so Heltewig.

Der Kreiswohnungsverband,
der vor zwei Jahren sein 90-jäh-
riges Bestehen feierte, hat im
Rhein-Pfalz-Kreis 1282 Miet-
wohnungen im Bestand. Um die-
se attraktiv zu halten, investiert
er rund zwei Millionen Euro pro
Jahr in die Modernisierung und

Instandhaltung der Wohnun-
gen sowie in die Verbesserung
des Wohnumfelds, erklärt die
Geschäftsführerin. (mmö)

INFO
Kreiswohnungsverband Rhein-
Pfalz, Industriestraße 109, 67063
Ludwigshafen, Telefon 0621
688657-0, Fax: 0621 688657-11,
Infos im Internet: www.kwv-lu.de

Rund 580.000 Euro flossen in die energetische Sanierung des
Gebäudes in der Von-Denis-Straße 18.  FOTO: FREI

Beitrag zum Klimaschutz
Kreiswohnungsverband saniert Mehrfamilienhaus in Limburgerhof


